
 
 

ICF BIELEFELD SMALLGROUP-PROGRAMM 
Gott erleben | Gemeinschaft | Wachsen 

KIRCHE NEU ERLEBEN 
© ICF Bielefeld e.V. | www.icf-bielefeld.de 

 
KREISZIEHER vom 19.01.2020 

»Auf dem Wasser gehen« mit Manuel Pohl 
 

Hebräer 11,1 
Was ist denn der Glaube? Er ist ein Rechnen mit der Erfüllung dessen, worauf man hofft, ein 

Überzeugtsein von der Wirklichkeit unsichtbarer Dinge. 
 

Das Wort »Kreiszieher« lässt sich aus der Geschichte von Honi aus dem Talmut ableiten. In einer 
schweren Dürrezeit fasst Honi folgenden Entschluss: Er malt einen Kreis in den Sand, stellt sich 
hinein, fängt an zu beten und sagt: »Ich werde solange diesen Kreis nicht verlassen, bis es wieder 
regnet.« 
Honi geht volles Risiko. Er geht einen ersten Schritt. Gott hat noch kein Wunder gewirkt, doch 
Honi macht den ersten Schritt. Wir selbst sind sehr oft »Halbkreiszieher«. Wir geben vor, einen 
Schritt zu tun, lassen uns jedoch immer eine Hintertür offen, für den Fall, dass Gott doch nicht 
so wirkt, wie wir es uns vorstellen.  
 

Auch das Volk Israel wurde vor die Herausforderung gestellt, den ersten Schritt zu tun. In Josua 
3 lesen wir, dass das Volk Israel kurz davor war, das verheißene Land einzunehmen. Nur der 1,5 
Kilometer breite Fluss Jordan war ihnen noch im Weg. Gott gab die Anweisung, dass die Priester 
mit der Bundeslade die Füße ins Wasser setzen sollten. Erst auf diesen Schritt hin teilte sich der 
Fluss, sodass das Volk ohne Problem ans andere Ufer gelangen konnte.  
Glaubensschritte zu gehen sieht anfangs nach außen hin seltsam und peinlich aus. Doch der 
Jordan hatte sich nicht zuerst geteilt und dann gehen die Priester einen Schritt – nein, erst 
mussten sie diesen ersten Glaubensschritt gehen, und dann fing Gott an zu wirken.  
 

Unser Leben ist ein ständiges Auf und Ab. Doch solltest du dich gerade in einem Tal befinden, 
erinnere dich daran, was du schon geschafft hast. Vertraue Gott, egal, welche Erfahrungen du 
gemacht hast – Gott tut Wunder! Sei mutig, höre heute auf, ein Halbkreiszieher zu sein und fang 
an, volle Gebetskreise zu ziehen und mutig Glaubensschritte zu gehen.  
 

Diskussion: 
• Wie geht es euch damit Risiken einzugehen und den Schritt raus aus der Komfort Zone 

auf „Wasser“ zu machen? Tauscht euch über eure Erfahrungen und den Folgen aus.  
• Was ermutigt dich, einen Schritt auf Wasser einzugehen?  
• Was hindert dich daran? 
• Welche Gedanken und Gefühle kommen auf, wenn Gott dich herausfordernd einen 

menschlich unsicheren, vielleicht peinlichen Schritt zu wagen?   
 
Oft verpassen wir Wunder, weil wir Glaubensschritte nicht gehen. Schaut euch gemeinsam einige 
Geschichten aus der Bibel an. All diese Geschichten haben gemeinsam, dass der erste Schritt 
immer von Menschen kam, dass diese Menschen ein Risiko eingegangen sind und Gott daraufhin 
Wunder gewirkt hat.  
 

Folgende Fragen können euch dabei helfen, die Geschichten zu reflektieren:  
• Wie hatte das Handeln dieser Menschen auf ihre Umwelt gewirkt?  
• Welche Gedanken und Gefühle hatten diese Menschen wohl, als noch kein Wunder zu  
• sehen war?  
• Was war die positive Folge davon, dass ein Risiko eingegangen wurde?  
• Was wäre passiert, wenn diese Menschen keinen Glaubensschritt gegangen wären?  

 

Einige Beispiele: 
Ø Noah, der eine Arche bauen sollte, obwohl weit und breit kein Wasser zu sehen war.  
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Ø 5000 Menschen sollten durch 5 Brote und 2 Fische satt werden.  
Ø David, der gegen Goliath kämpfen sollte. 
Ø Petrus, der plötzlich auf dem Wasser gehen sollte.  

 
Reflektion: 

• Welche mutigen Schritte sind für dich dran? (Fragt Jesus) 
• Ist Gott der Chef deiner Zeit und deiner Finanzen?  
• Bist Du in den Bereichen in Gottes Plänen für Dich unterwegs oder in deinen eigenen? 

 

Jesaja 55,8 
»Meine Gedanken sind nicht eure Gedanken«, sagt der Herr, »und meine Wege sind nicht eure Wege. 

 
ACTIONSTEP: 

Betet füreinander, Gott in allem treu und gehorsam zu sein.  
Betet für große Träume und Visionen. 

Betet für eure Freunde, die Jesus noch nicht kennen. 
 

Infos: 
• 25. Januar – Theater Workshop mit Lotti 
• 26. Januar - 12.30 & 17:30 Uhr im ICF: Schnupperworkshop für Mitarbeit in den 

Teams Face to Face, Fürbitte oder Heilungsgebet. 
• 15. Februar – SoZo Tag 
• 29. Februar – Leadersday 


